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Schule Birmenstorf            eine Schule, die weitergeht 

Schulnachrichten 6 / SJ 17_187 
 

Wahlfach Mai 2018 
 

Vor und nach den Herbstferien durften die Kindergärtler sowie alle Schülerinnen und Schüler aus einem 

reichhaltigen Angebot ein Wahlfach wählen. Die Kinder waren aufmerksam und engagiert bei der Sache. 

Von Fachleuten liessen sie sich in unbekannte Materien einweisen.  

Durch das Wahlfachangebot haben Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich auf unbekanntem Gebiet 

zu bewegen und so einen Anstoss zu neuem Lernen zu erhalten. Oftmals wird auf diese Weise eine neue 

Beschäftigung oder gar Leidenschaft entdeckt. Diese Vielseitigkeit des Angebots von Kopf übers Herz zur 

Hand soll alle Kinder abholen und ihnen eine neue Herausforderung bieten.  
Die vielen Kursleiterinnen und -leiter trugen viel Buntes, hohe fachliche Kompetenz und Motivation zu die-
sen vier tollen Nachmittagen bei. Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle Beteiligten: die engagierten Eltern 
Franziska Quadraccia, Ka Lam Lou-Schmitz und Ka Kay Chan Kloter sowie die motivierten Lehrpersonen. 
 



 

Unterstufe: Besuch Naturama 
 

Am 15. und 17.5.18 ging die Unterstufe ins Naturama. Zuerst fuhren wir mit dem Postauto zum Bahnhof 

Brugg. Von dort aus ging es mit der SBB nach Aarau. Vom Bahnhof liefen wir ins Naturama. Herr Huber er-

klärte, welche Klasse zuerst was macht. Die Klasse US a machte die Führung, die Klasse US c war im Natur-

labor und wir die Klasse US e waren im Erdgeschoss. Da gab es zum Beispiel das Relief des Kantons Aargau, 

wo wir alle Gewässer, Dörfer und Hügel entdecken konnten. Wir fanden auch unser Dorf Birmenstorf. Zu-

dem erkundeten wir die Lebensräume von Tieren im Aargau.  

 

Wir sind jetzt dran! Die Führung durch die Sonderausstellung beginnt. Eine Frau erklärte uns, dass sie eine 

ganze Sammlung Kisten haben und sie wissen bei einigen nicht, wer sie geschickt hat. Die meisten Kisten 

waren voller Käfer, Vögel, Dinosaurier Skelette und Sachen aus dem Weltraum. Wir wurden in Gruppen 

aufgeteilt. Es gab mehrere dreier und vierer Gruppen. Es gab zum Beispiel: Die Gruppe Insekten, welche 

drei Kisten mit Insekten suchen musste. Sie fanden Spinnen und zwei Kisten voller Käfer.  

 

Nach der Führung gab es Mittagessen. Viele Kinder haben verschiedene Spiele gespielt und andere haben 

Rennen gemacht. Ein Paar haben einfach nur geredet. Jetzt sind wir dran für Erkundungen im Naturlabor. 

Wir haben gelernt, welches Land am meisten Abfall macht. Wir haben im Labor Kristalle, Federn und vieles 

mehr unter einem Mikroskop untersucht. Danach gabs Zvieri. Anschliessend waren wir im Untergeschoss. 

Da haben wir Mammuts, Dinosaurierskelette, Lobster und Korallen gesehen. Das Mammutbaby war etwa 

eine Tonne schwer. Der Lobster und die Korallen waren zusammen mit Fischen in einem Aquarium.  

 

Im Untergeschoss gab es auch eine alte Goldgräbergrotte. Wir haben einen Film über die Goldgräbergrotte 

in einem kleinen Raum gesehen. Wir standen auf einem Gitter und darunter war Wasser, was in der Gold-

gräbergrotte geflossen ist. Danach sind wir wieder mit dem Zug und mit dem Bus zurück nach Birmenstorf 

gefahren. Es war cool!! 

 

Den meisten hat der Ausflug ins Naturama gefallen. Wir empfehlen das Naturama Kindern, welche die Na-

tur und Tiere mögen und sich für Tiere interessieren. 

 

Bericht von Silvan, Jan und Rémy 



 

Unterstufe: Unser Feuerwehrtag mit der Feuerwehr Birmenstorf-Mülligen 
 

Am 29. Mai haben sich alle Kinder der Unterstufe am Feuerwehrmagazin getroffen. Dort haben uns Herr 

Würsch und viele andere Feuerwehrleute erwartet. Nach der Begrüssung konnten wir sehen, was passiert, 

wenn man eine brennende Ölpfanne mit Wasser löschen will. Da geschieht eine gewaltige Explosion. Wir 

haben uns ganz schön erschrocken. 

Anschliessend sind wir in kleinen Gruppen von Station zu Station gegangen.  

Naomi: An der Station 1 haben wir ein Feuer gelöscht. Es war wichtig, dass wir nicht von oben gelöscht ha-

ben. Ich durfte sogar mit einem Feuerwehrhandschuh ins Feuer fassen.  

 

 
 

Rahel: Die Station 2 war ein dunkler Raum. Wir mussten an einem Seil entlang durch den Raum laufen und 

den Weg hinaus finden. 

Rahel: An der 3. Station durften wir Fragen stellen, die ein Feuerwehrmann alle beantworten musste. Das 

fand ich sehr interessant. 

 

 
 

Naomi: Spannend ging es an der 4. Station weiter. Wir mussten eine grosse Feuerwehrleiter nach unten 

steigen. Mir hat das besonders viel Spass gemacht. 

Rahel: An der Station 5 haben wir uns angehört, wie man bei der Feuerwehr anruft, wenn man Hilfe 

braucht. 



 

Rahel: Das Wasserspritzen mit einem grossen Feuerwehrschlauch durften wir an der Station 6 ausprobie-

ren. Der Schlauch war ganz schön schwer. Emily: Weil der Schlauch an der Station 6 so schwer war, muss-

ten drei Kinder den Schlauch zusammen halten. Das war mein Lieblingsposten. 

 

 
 

Naomi: Die Station 7 war beim Sanitätsdienst. Das war eine tolle Station. Wir haben gelernt, wie man stabi-

le Seitenlage bei einem verletzten Kind macht. Emily: Bei der Station 7 habe ich gelernt, wie man eine ohn-

mächtige Person in die richtige Position bringt, damit ihr nichts passiert.  

Rahel: Ein Feuerwehrauto konnten wir uns ganz genau an der 8. Station anschauen. Wir durften hineinklet-

tern und darin sitzen. Ein Feuerwehrmann hat uns alles zum Auto erklärt und gezeigt. 

Naomi: An der 9. Station durften wir Büchsenschiessen machen. Aber nicht mit Bällen, sondern mit einer 

Wasserspritze. Das war sehr lustig. Dort musste man auch probieren, ob man in ein Regenrohr zielen kann. 

Jada: An der Station 9 haben wir mit alten Schläuchen, die man früher benutzt hat auf die Büchsen gezielt.  

 

 
 

Das war ein tolles Projekt. Wir haben viel über die Feuerwehr gelernt und hatten ganz viel Spass dazu. „Ich 

war noch nie ein persönlicher Fan von der Feuerwehr, aber seit gestern bin ich ein persönlicher Fan von der 

Feuerwehr“ – ein besseres Kompliment kann man gar nicht bekommen.  Deshalb möchten wir der Birmen-

storfer Feuerwehr herzlich danken. Es ist schön, dass wir so einen wundervollen Tag erleben durften. Zum 

Abschluss hat uns Herr Würsch zum Feuerwehrfest eingeladen. Das findet am 15.09.2018 statt.  

 

Ein Bericht von Rahel, Naomi, Jada und Emily 



 

Cyber Mobbing: ein Bericht aus dem Schulalltag der Mittelstufe 
 
An der Mittelstufe sind Mobbing, Ausgrenzungen und Verletzungen unter den Schülerinnen und Schülern 

leider Ereignisse, die vorkommen. Um diesen schrecklichen Erfahrungen ein Gegengewicht zu geben, haben 

wir uns während eines Schultages damit auseinander- gesetzt. Es galt aufzuklären und Raum zu geben, um 

darüber sich auszutauschen. Wir erhielten für diesen Prozess auch Unterstützung durch die Regionalpolizei, 

die die Schulkinder informierte über ihre Verantwortlichkeiten im gegenseitigen Umgang.  

Die Schülerinnen und Schüler setzten eine Vereinbarung auf, die wir gemeinsam unterschrieben. Die Lehr-

personen erklärten der versammelten Schülerschar, was uns wichtig ist: respektvollen Umgang pflegen, 

offene Ohren und Augen zeigen, Fehler machen dürfen, Freude am Lernen zeigen, Mut tut gut leben. 

Die Schülerinnen und Schüler unterzeichneten diese Punkte in ihrer Vereinbarung: Beleidigungen und 

Blossstellungen werden an der Schule nicht geduldet; wenn es in Chats solche Vorfälle gibt und man sich 

mitreissen lässt, hat es ebenso Konsequenzen; wenn es so einen Vorfall gibt, hat man das umgehend zu 

melden; wenn Bilder oder Videos in den sozialen Medien veröffentlich werden, braucht man die Erlaubnis 

des Abgebildeten. 

Zum Thema fand auch ein Zeichenwettbewerb statt. Einige Resultate sind nebenan abgedruckt. In der zwei-

ten Schulwoche nach den Frühlingsferien konnten sich die Eltern mit ihren Fragen „Mein Kind und digitale 

Medien“ an Fachkundige wenden, die Informationen zum Thema nach Birmenstorf brachten.  

 

 

 

 

                                    



 

 

ELTERNSOFA SCHULLEITUNG UND ELTERNRAT 
 
Thema: Schulalltag in Birmenstorf – Unterricht mit unterschiedlichen Altersstufen (AdL) 
 
Am Dienstag, 5.Juni 2018 trafen sich ca. 30 Eltern mit einigen Lehrpersonen aus allen Stufen (Kin-
dergarten und Primarschule) zum wiederaktivierten Elternsofa. 
 
Der Abend wurde von einer Delegation Elternrat und Schule organisiert.  
 
Zu Beginn gab es einen kurzen Einblick in den Mathematikalltag im Kindergarten und der Schule. 
Danach wurden in 3 Gruppen über Erfahrungen und Fragen zum Unterricht mit unterschiedlichen 
Altersstufen wie auch zum Schulalltag im Allgemeinen diskutiert.  
 
Viele Themen wurden angesprochen, so wollten Eltern zum Beispiel wissen: 
 
Gibt es noch Frontalunterricht? Wie wird überprüft, ob das Kind lernt? Sind drei Jahrgänge nicht zu 
viel und eine zu grosse Belastung für die Lehrpersonen? Vor- und Nachteile der Bewertung in Wor-
ten statt in Noten? Kann ein Kind repetieren oder überspringen? Wie sieht soziales Lernen aus, 
resp. was sind Vor- Nachteile? Wie kann/soll ich meinem Kind bei den Hausaufgaben helfen? 
 
Ob so vielen Themen und Fragen rückte der eigentliche Fokus «Unterricht mit unterschiedlichen 
Altersstufen» in den Hintergrund. Die Lehrpersonen versuchten die vielen Fragen der Eltern aus-
führlich zu beantworten und ihre Gedanken dazu darzulegen. So entstand zwar anstelle einer Dis-
kussion eher eine Frage-, Antwortrunde was aber auch deutlich machte, wie wichtig ein Zeitgefäss 
für den Austausch zwischen Schule und Eltern ist.  
 
Die schriftlichen, anonymen Rückmeldungen der Eltern zeigten uns, dass ihre Erwartungen an die-
sen Abend grösstenteils erfüllt wurden und auch die Form und die Dauer richtig waren. 
 
Trotzdem wird das Organisationsteam Erkenntnisse aus diesem wieder neu ins Leben gerufenen 
Elternsofa auswerten und für die kommenden Elternsofas entsprechende Anpassungen vorneh-
men. 
 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für den ange-
regten, konstruktiven Austausch und dem Elternrat und den Lehrpersonen für die Organisation. 
 
 
 
 



 
Ab dem Schuljahr 18_19 sind neu an unserer Schule: 
 

 

Alice Perruchoud, Mittelstufe 

 

Aufgewachsen im Fricktal, absolvierte ich nach der Kantons-

schule Wettingen die HPL in Zofingen und schloss 1995 mit dem 

Lehrerdiplom ab. 

Ich unterrichtete einige Jahre an der Mittelstufe, heiratete und 

gründete eine Familie. Wir haben eine Tochter und zwei Söhne, 

die alle noch die Schule besuchen. 

Wir wohnen in Ehrendingen; die Nähe zur Lägern mit den vielen 

Erholungsmöglichkeiten gefällt mir ausserordentlich gut. 

In meiner Freizeit lese, koche und wandere ich gerne, dazu spie-

le ich Hallen- und Beachvolleyball in Baden. 

 

Giulia Menotti, Unterstufe 
 
Ich bin 1992 geboren und im ländlichen kleinen Dorf Hil-
fikon (Villmergen) aufgewachsen. Seit einem Jahr wohne 
ich mit meinem Freund in Lenzburg. Nach meiner kauf-
männischen Ausbildung auf der Gemeinde und zwei Jahre 
Berufserfahrung habe ich auf dem zweiten Bildungsweg an 
der Pädagogischen Hochschule in Brugg-Windisch studiert. 
Mit dieser Stelle als Unterstufenlehrerin geht mein Traum 
in Erfüllung. Ich spiele in meiner Freizeit Korbball in Dotti-
kon, bewege mich in der Natur, bin kreativ und bereise 
gerne die Welt. Nun freue ich mich sehr auf die Zusam-
menarbeit im Team, mit den Lehrpersonen und den Eltern. 
Vor allem die Arbeit mit den Schülerinnen und Schüler ist 
für mich eine schöne und bereichernde Aufgabe, wobei ich 
sie auf einem wichtigen Teil ihres Lebens begleiten darf. 
 

 



 

Schuljahresende Juli 2018 
 

Wieder geht ein Schuljahr dem Ende zu, und wir danken allen Lehrpersonen für ihren Einsatz während die-

sem Schuljahr und wünschen ihnen schöne erholsame Ferien. 

 

Wir verabschieden mit Dank für ihr Engagement folgende Lehrpersonen und wünschen ihnen alles Gute für 

ihre Zukunft: 

 

Fabienne Braun Schulsozialarbeit, Stellvertretung 

Bettina Förster Lehrperson US 

Tina Huber Lehrperson US 

Ursina Näpfer Lehrperson US 

Rebekka Oesch Heilpädagogin MS 

Livia Varga Lehrperson MS 

Susanne Rutishauser Assistenz 

Yvonne Schmid Assistenz 

Franz Schibli Assistenz 

  

Einen ganz besonderen Dank richten wir an die nachfolgenden Lehrpersonen für ihren langjährigen Einsatz 

an unserer Schule: 

 

Chantal Wunderlin Lehrperson US   5 

Jahre 

Mark Huber Lehrperson US 10 

Jahre 

 

Wir freuen uns, folgende Lehrpersonen im neuen Schuljahr herzlich willkommen zu heissen und wünschen 

ihnen einen guten Start an unserer Schule:  

 

Giulia Menotti Lehrperson US  

Alice Perruchoud Lehrperson MS  

Lotte Iseli Textiles Werken, Stellvertretung Isabel Lüthi  

 

 
1. Schultag nach den Sommerferien  Montag, 13. August 2018 



 
Wahlfach Herbst 2018 
 

Liebe BirmenstorferInnen,  

 

Die Schule Birmenstorf wird, jeweils am Freitagmorgen, vier Mal einen Wahlfach nur für die Unterstufe (1. 

bis 3. Klasse) sowie die grosse Kindergartenkinder durchführen. Die Wahlfachmorgen finden im Herbst an 

folgenden Daten 21. Sep., 28. Sep., 19. Okt. und 26. Okt. von 08:20 bis 11:50 Uhr statt.  

 

Mit diesen Kursen verfolgen wir im Sinne der Begabungsförderung folgende Ziele: 
 Anregen 

 Lernen 

 Eigene Fragen und Interessen entdecken und verfolgen 

 

Zur Auswahl stehen jeweils Angebote von Lehrpersonen und von auswärtigen Personen, die Zeit und Lust 

haben, selber ein Thema einer Gruppe Kindern vorzustellen und sie an der eigenen Begeisterungsfähigkeit 

und Begabung teilhaben zu lassen.  

 

Für diese Wahlfachrunde im Herbst 2018 suchen wir wieder externe KursanbieterInnen. Ob Sport, Basteln, 

Spiele, Musik, Tanzen, Fremdsprachen oder sonstige Hobbies überlassen wir Ihrer Fantasie. Sie können sich 

auch gerne in Gruppen organisieren oder unsere Lehrpersonen in ihren Angeboten unterstützen. 

 

Die Kinder freuen sich immer sehr über eine breite Auswahl von Kursen. Dies ist wirklich nur möglich mit 

Ihrer Unterstützung. Die Gruppengrössen und die Alterslimiten variieren je nach Angebot und Ihrer Vorstel-

lung. 

 

Löhne können wir leider keine bezahlen, aber Unkostenbeiträge gehen nach vorheriger Absprache zu unse-

ren Lasten. 

 

Wenn Sie sich ein Engagement vorstellen können, nehmen Sie bitte bis spätestens 

Montag, 27. August 2018 mit der Schulverwaltung, Sonja Schlenz, Tel. 056 210 10 62 oder Mail: schulver-

waltung@schule-birmenstorf.ch, Kontakt auf. Öffnungszeiten Schulverwaltung: Mo, Di, Do, Fr jeweils 9.00 - 

11.00 Uhr 

 

Wir, und vor allem die Schulkinder von Birmenstorf freuen sich auf Sie. 
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